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Hi

Wie geht’s?

Hast du Lust auf Social Media Marketing?

today, 18:13

Hallo!
Mein Name ist Miriam, und ich bin 
fasziniert von Social Media und den 
Chancen, die sich hier für jeden 
Einzelnen bieten. Viele haben große 
Lust und ein enormes Interesse daran, 
sich mit Social Media auseinanderzu-
setzen. Sie haben aber auch gewisse 
Ängste oder befürchten, dass sie 
das Thema überfordern könnte. Mit 
diesem Buch möchte ich die komplexe 
Social-Media-Welt für dich und deine 
Marketingpläne etwas aufschlüsseln.

Dieses Buch gibt dir praktische 
Hilfestellungen, wenn du selbst-
ständig bist, ein Kleinunternehmen 
führst oder eine Idee, ein Produkt 
oder eine Dienstleistung via Social 
Media vermarkten und deine Be-
kanntheit steigern willst. Dabei gehe 
ich davon aus, dass hinter deiner Idee 
eine Leidenschaft steht sowie Fleiß 
und die Motivation, deine Ideen auch 
zu verwirklichen. Denn um deine Mar-
ketingkampagne erfolgreich umzuset-
zen, wirst du viel Energie aufbringen 
und kontinuierlich aktiv sein müssen. 

Es wird nie ein »fertig« geben, Self- 
Marketing soll eher Teil deines Alltags 
werden und dich durch routinierte  
Abläufe deinen Marketingzielen  
näherbringen.

Ich möchte dich auf diesem Weg be-
gleiten, geeignete Fragen stellen, dir 
Denkanstöße geben und dir Metho-
den zeigen, mit deren Hilfe du dir 
eine erfolgreiche Marketingstrategie 
aufbauen kannst. Um Interessierte 
und Follower:innen für dich und dein 
Produkt oder deine Dienstleistung 
zu gewinnen und an dich zu binden, 
musst du medial eine Beziehung zu  
ihnen aufbauen. Und das benötigt  
– wie im echten Leben – Zeit.
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Hi

Wie geht’s?

Hast du Lust auf Social Media Marketing?

today, 18:13

Übung macht den Meister – oder die 
Meisterin. Ich kann mir vorstellen, dass 
du fachfremd bist und mit Marketing 
und Social Media bis jetzt wenig zu 
tun hattest. Aber lass dich davon nicht 
abschrecken. Irgendwann muss man 
ja anfangen, und von jetzt an wirst du 
dich stetig verbessern. 
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Programmlogik
Wenn drei verschiedene Menschen 
zur selben Zeit das gleiche Netzwerk 
aufrufen, sehen sie drei unterschied-
liche Startseiten. Die Plattformen 
generieren je nach deinem Nutzerver-
halten und exakt nach deinen Vorlie-
ben für dich zugeschnittenen Content. 

Jeder deiner Klicks wird gespeichert 
und ausgewertet, und wenn du ein Bild 
mit süßen Hunden likst, werden dir 
bald viele süße Hundebilder vorge-
schlagen, weil der Algorithmus gelernt 
hat, dass du sie magst. Er sortiert qua-
si Inhalte vor. Natürlich füttern wir ihn 
aktiv mit jeder unserer Interaktionen. 

Der Algorithmus ist so komplex, dass 
wir ihn nie in seiner Gesamtheit ver-
stehen könnten, weil viele Informatio-
nen auch nicht mit der Öffentlichkeit 
geteilt werden. Aber es gibt dennoch 
Möglichkeiten, ihn zu beeinflussen.

Der Algorithmus reagiert zum Bei-
spiel auf Engagement. Je mehr Reak-
tionen es auf deinen Post gibt, desto 
eher wird er anderen vorgeschlagen. 
Die Idee dahinter ist, dass wahrschein-
lich mehr Menschen einen Post kom-
mentieren, wenn er für viele User:innen 
interessant ist. Das hat den Nachteil, 
dass man am Anfang etwas unter dem 
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Radar fliegt. Wenn man aber erst mal 
eine bestimmte Reichweite erreicht 
hat, läuft es deutlich besser. 

Genauso wie das Engagement ande-
rer eine Rolle spielt, kannst du auch 
mit deiner Nutzung den Algorithmus 
beeinflussen. Wenn du regelmäßig 
postest und ein aktiver Teil der Com-
munity bist, gewinnen deine Posts an 
Reichweite. Influencer:innen erzählen, 
dass sie, um mehr Reichweite für hu-
manitäre oder informative Themen in 
Stories zu bekommen, zwischendurch 
absichtlich persönlich vor die Kame-
ra treten und ihr Gesicht zeigen, um 
durch den Algorithmus besser ausge-
spielt zu werden. 

Der Algorithmus unterstützt primär 
die Markenziele der jeweiligen Platt-
form, darum lohnt es sich, als »Early 
Adopter« neue Funktionen und Platt-
formen früh zu nutzen. Das Interesse 
der Plattform besteht dann darin, das 
neue Feature und damit auch deinen 
Content bevorzugt auszuspielen. 
Durch die Priorisierung wird der Post 
mit mehr Aufmerksamkeit und organi-
scher Reichweite belohnt.
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Alleinstellungsmerkmal
Um mit deinem Angebot herauszuste-
chen, musst du dich vom Wettbewerb 
abheben. Zeige deine Einzigartigkeit! 
Deine Unique Selling Proposition (USP) 
kannst du sowohl mit einer besonde-
ren Eigenschaft als auch mit deinem 
Charakter, einem besonderen Service 
oder mit einer eindeutigen Einstellung 
erreichen. Es gibt verschiedene Kate-

Um deine Einzigartigkeit auf Papier zu bringen,  
beantworte die folgenden Fragen: 

5

Welches Problem löst 
oder welches Bedürfnis 
befriedigt dein Angebot?

Worin liegt deine  
besondere Stärke?

gorien von Kundenbedürfnissen, zu 
denen sich gute Alleinstellungsmerk-
male finden lassen.

Preis. Qualität   66.1  Zeitersparnis. 
Neuartigkeit   66.2  Einfachheit  
(der Benutzung oder des Prozesses). 
Nachhaltigkeit   66.3  Exklusivität.  
Besondere Ausstattungsmerkmale. 

https://www.club-mate.de
https://www.air-up.com/collections/bottles
https://pureganic.de


5
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Wenn jemand dein Ange-
bot in Anspruch nimmt, 
wie fühlt er sich dann?

Welches positive Feed-
back bekommst du am 
häufigsten?

Was unterscheidet deine 
Marke von Mitbewerbern?
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Authentizität

Das magische Wort Authentizität 
hört man im Social-Media-Universum 
überall. Du musst echt sein! Du darfst 
dich nicht verstellen! Wer authen-
tisch ist, wird Erfolg haben. Aber was 
bedeutet das überhaupt? Dass ich 
auch die schmutzige Ecke in meiner 
Werkstatt zeigen soll? Dass ich mei-
nen Alltag mit der ganzen Welt teilen 
muss? Oder dass ich mich online über 
den Strafzettel aufrege, der gestern an 
der Windschutzscheibe klebte?

��

Suche je drei Accounts, die du als authentisch oder als 
nicht authentisch empfindest. Begründe deine Wahl.

39
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��

Der Duden beschreibt authentisch 
mit »echt; den Tatsachen entspre-
chend und daher glaubwürdig«. Für 
mich bedeutet es, dass du zu deinen 
Follower:innen ehrlich sein solltest. 
Natürlich kannst du dir aussuchen, 
was du veröffentlichen willst, und es 
ist für dein Angebot nicht nötig, dein 
Privatleben offenzulegen. Denke bei 
jedem Post darüber nach, ob du es in 
allem, was es bedeuten kann, vertrittst 
und ob es dich zu dem Ziel bringt, das 
du definiert hast. Behandle deine 
Zielgruppe respektvoll, bleib du 
selbst, finde deine Sprache und vor 

allem: sei konsequent. Achte darauf, 
dass du dir nicht versehentlich wider-
sprichst. Du stehst für Nachhaltigkeit 
und umweltfreundliche Produkte? 
Dann verpacke sie nicht in Plastikfo-
lien! Du möchtest Meinungen deiner 
Kund:innen erfragen? Dann begegne 
auch kritischen Kommentaren offen 
und zugewandt.

Ein authentischer Auftritt wird vor allem 
mit wachsendem Team immer schwie-
riger. Aber solange du weißt, wer du 
bist und was du kannst, wird es dir nicht 
schwerfallen, glaubwürdig zu sein.



Hey, ich heiße Miriam Schlaich und ich 
liebe Kommunikation! Seit ich denken 
kann, interessiere ich mich für die viel-
fältigen Formen zwischenmenschlicher 
Interaktion. Ich habe mich deshalb für eine 
Ausbildung zur Mediengestalterin und ein 
Studium zur Kommunikationsgestalterin 
entschieden. Aktuell bin ich in einem Car-
sharing-Unternehmen für Grafi k und Social 
Media verantwortlich. 

Ich lebe in Berlin und wenn ich nicht online 
bin, schreibe ich Bücher über Social Media. 
Nein Spaß, in meiner Freizeit gehe ich 
gerne auf Konzerte – HipHop – und rede 
stundenlang mit meinen Freund:innen (wer 
hätte das gedacht).
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